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Herren Bezirksliga

ASV Bellenberg : TSV Neu Ulm 
Samstag, 29.10.2022, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem ASV Bellenberg und dem TSV Neu Ulm

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TSV Neu Ulm das 3. Spiel in der Saison der Herren Bezirksliga beim ASV Bellenberg mit 8:8
ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und intensives
Spiel.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. In vier Sätzen gewannen Kukofka / Schätz gegen Prager /
Bayer und gaben dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 0:3 gegen Günes / Kuscu fanden Wollny / Foukery von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Lange mit Engelhardt /
Rieger kämpfen mussten Bachmaier / Freymiller in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Sascha Wollny und Daniel Prager die Schläger kreuzten. Keinen
guten Verlauf schien die Begegnung für Marc Kukofka gegen Ilhan Günes nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Marc
Kukofka letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Markus Bachmaier beim 12:10, 11:1, 9:11, 13:11 gegen Tuncay Kuscu doch
überlegen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Oliver Schätz seinem Gegner Tom
Bayer letztlich beim 8:11, 7:11, 11:9, 11:13 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. In toller Verfassung präsentierte
sich Stefan Freymiller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Thomas Rieger. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas
Foukery beim 0:3 gegen Marc Engelhardt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Ilhan Günes hatte Sascha
Wollny nur im ersten Satz eine Chance. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Daniel Prager
war daraufhin der Gastgeber Marc Kukofka, konnte er am Ende den Favorit Daniel Prager im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Bayer war
für Markus Bachmaier letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Oliver
Schätz und Tuncay Kuscu beendet, das Oliver Schätz letztendlich gewann. Einen Sieg verpasste
danach Stefan Freymiller hingegen beim 1:3 gegen Marc Engelhardt. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thomas Rieger konnte Andreas
Foukery anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Kukofka / Schätz lagen gegen
Günes / Kuscu bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung
gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der ASV Bellenberg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.11.2022
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gegen die TSF Ludwigsfeld bevor. Für den TSV Neu Ulm steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die SSG Ulm 1999 am 05.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:1 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 ASV Bellenberg

Doppel: Kukofka / Schätz 2:0, Wollny / Foukery 0:1, Bachmaier / Freymiller 1:0 
Einzel: S. Wollny 1:1, M. Kukofka 2:0, M. Bachmaier 1:1, O. Schätz 1:1, S. Freymiller 0:2, A. Foukery
0:2 

 TSV Neu Ulm
Doppel: Günes / Kuscu 1:1, Prager / Bayer 0:1, Engelhardt / Rieger 0:1 
Einzel: I. Günes 1:1, D. Prager 0:2, T. Bayer 2:0, T. Kuscu 0:2, M. Engelhardt 2:0, T. Rieger 2:0


